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Der Januar 2023 beginnt für den ambitionierten DXer mit  
einem gewaltigen Paukenschlag! Die Bouvet DX-Pedition 2023, die schon seit 
langer Zeit angekündigte DX-Pedition, wird zur Realität. Eine multinationale 

dreizehnköpfige Gruppe wird die 
anstrengende Aufgabe haben 
die zu erwartenden gewaltigen 
pile ups abzuarbeiten; mit dabei 
ist auch Axel DL6KVA aus 
Rostock. Im Ranking von 
Clublog DXCC steht Bouvet 
weltweit in CW an zweiter Stelle, 
im SSB Mode an dritter! 
Dementsprechend wird es sehr 
schwer sein das neue Entity ins 
eigene Log zu bekommen. Auf 
der Webpage wurde schon 
angekündigt einen Split von 15 

kHz in CW und bis zu 30 kHz in SSB zu benutzen, um die voraussichtlich 
massenhaften Anrufe entzerren zu können. Ein QSO mit der Gruppe wird 
wahrscheinlich mehr ein Zufall, als eine gezielte Operation sein. Ich werde für 
die drei Wochen wohl nicht ansprechbar sein, gehört doch Bouvet noch zu 
meinen drei letzten gesuchten Gebieten. Die Mannschaft hat sich 
vorgenommen 200.000 QSOs einzufahren! Hoffentlich werden sich nicht wieder 
Hirntote an der Operation beteiligen, um diese gezielt stören zu können.  
 

Im Februar 2018 musste bekanntlich die lange geplante DX-Pedition zu dieser Insel 
abgebrochen werden. Leider war es damals nicht möglich wegen eines mächtigen 
Orkans auf der Insel zu landen. Die Wetterbedingungen waren einfach zu schlecht 
und so musste die DX-Pedition schweren Herzens abgesagt werden.  
 

Die Bouvetinsel ist eine unbewohnte Vulkaninsel auf dem Südatlantischen Rücken 
im Südatlantik, 2500 Kilometer südwestlich des südafrikanischen Kaps der Guten 
Hoffnung. Sie ist ein von Norwegen abhängiges Gebiet, ohne jedoch Teil des 
Königreichs Norwegen zu sein. Bouvet gehört zu den am schwierigsten erreichbaren 
und einsamsten Inseln der Erde. Sie ist vollständig von Schnee und Eis bedeckt. 
4200 km entfernt: Die nächstgelegenen Nachbarinseln sind Montagu Island in der 
Inselgruppe Südliche Sandwichinseln und die Gough-Insel der Tristan da Cunha-
Gruppe, beide je etwa 1850 km entfernt. Die 9 km lange und bis zu 7,5 km breite 
Insel hat eine Fläche von 49 km² und ist zu 93 % von Gletschern bedeckt.  
 

Bisher hat das Team mehr als 130.000 US-Dollar des Gesamtbudgets ausgegeben. 
Das  Einkommensniveau von 500.000 US-Dollar ist erreicht, benötigt werden aber 
immer noch Mittel in Höhe von 160.000 US-Dollar, um es schaffen zu können. Nach 
Bouvet zu gehen ist finanziell ein riesiges Unterfangen, da alle Ausgaben im Voraus 
zu bezahlen sind. Wenn man die Möglichkeit haben möchte, auf der seltenen Insel 
#2 DXCC Bouvet zu arbeiten, sollte man evtl. daran denken die DX-Pedition mit einer 
Spende zu unterstützen. 
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